
D a s  C o n c e r t o  g r o s s o 

D ie  En tw ic kl un g de s “C on ce rt o gr os so ” be ga nn  et w a 16 70  in  O be rit al ie n. 
Zu nä ch st  vo llz og  si e ei ch  im  Be re ic h de r V ok al m us ik , in  de r ne ue  Fo rm en 
de s ko nz er tie re nd en  M ite in an de rs  du rc h de n Ei nf lu ß de s ko nz er tie re nd en 
Pr in zi p (C on ce rt o ec cl es ia st ic o)  en ts ta nd en . Bi s M itt e de s 17 . Ja hr hu nd er ts 
w ur de  da fü r na he zu  au ss ch lie ßl ic h de r ei nz el ne  Be gr iff  “C on ce rt o”  , de r au s 
de m  la te in is ch en  st am m t un d vo n de m  W or t “c on ce rt ar e”  ab ge le ite t w ird , 
w el ch es  W et ts tr ei t un d Zu sa m m en w irk en  be de ut et  ve rw en de t.  Be i de r En t- 
w ic kl un g di es es  St ils  sp ie lte n Ko m po ni st en  w ie  St ra de lla , Co re lli  un d V iv al di 
ei ne  gr oß e Ro lle . 

D er  be de ut en de  M us iz ie rs til  de s Co nc er to  gr os so  en ts ta nd  nu n au s de r V er - 
kn üp fu ng  vo n Ra um ar ch ite kt ur  un d M us ik , w ob ei  di e ge sc hi ck te  Pl az ie ru ng 
de r Ch ör e an  ve rs ch ie de ne n ak us tis ch  gü ns tig en  St el le n de n Ra um  in  di e 
Ko m po si tio n m ite in be zo g.  D as  Ze nt ru m  di es es  M us iz ie rs til s w ar  di e M ar ku s- 
ki rc he  in  Ro m , w el ch e m it de n ze nt ra l um  di e H au pt ku pp el  an ge or dn et en 
Em po re n id ea le  V or au ss et zu ng en  bo t.  D ie se  V er bi nd un g vo n A rc hi te kt ur 
un d M us ik  pr äg te  di e Ep oc he  al s “Z ei ta lte r de s ko nz er tie re nd en  St ils ”. 

D ie  Fo rm  de s Co nc er to  gr os so  er ga b si ch  au s de r Ge ge nü be rs te llu ng  vo n 
Tu tt i un d So li.  Be im  In st ru m en ta lk on ze rt  tr itt  de m  gr oß en  En se m bl e nu n 
ei ne  Gr up pe  vo n So lo in st ru m en te n ge ge nü be r,  di e m ei st  au s dr ei  So lis te n 
be st eh t un d “C on ce rt in o”  ge na nn t w ird . D ie se  Fo rm  is t al s er st es  be i Se na - 
ta - un d O ra tie nk om po si tio ne n vo n St ra de lla  an zu tr ef fe n.  D ie  Sa tz fo lg e un d 
di e St ru kt ur  de s Co nc er to  gr os so  en ts pr ac h de r Ki rc he n-  un d Ka m m er so na - 
te  un d is t de m zu fo lg e m ei st  dr ei sä tz ig . D er  zw ei te , eh er  la ng sa m e Sa tz 
w ird  da be i vo n zw ei  sc hn el le re n Sä tz en  ei ng er ah m t. 

D er  Be gr iff  Co nc er to  gr os so  w ur de  je do ch  zu nä ch st  eh er  au f ei ne  Be se t- 
zu ng sf or m  be zo ge n al s au f ei ne n be st eh en de n Fo rm ty pu s.  D ie  kl as si sc he 
Pr äg un g al s Co nc er to  fü r zw ei  al te rn ie re nd e Kl an gg ru pp en  er fu hr  da s Co n- 
ce rt o gr os so  da nn  du rc h A . Co re lli . Sp ät er e Ko m po ni st en  w ie  Ba ch , M uf fa t 
un d Hä nd el  fo lg te n se in en  M od el le n,  si e w an de lte n di e Be se tz un g de s Co n- 
ce rt in os  je do ch  ge le ge nt lic h zu m  Q ua rt et t um  od er  be zo ge n Bl äs er  in  da s 
vo n St re ic hi ns tr um en te n do m in ie rt e Co nc er tin o ei n. 



Be is pi el : J. S.  Ba ch , Br an de nb ur gi sc he s Ko nz er t N r. 2 F- D ur , BW V  10 47 

Sa tz fo lg e:         A lle gr o-  A nd an te - A lle gr o as sa i 

                 sc hn el l- la ng sa m - sc hn el l 

O rc he st er be se tz un g: 

                      > Tu tt i: 

                       - St re ic he ro rc he st er  un d V io lo nc el lo  m it  Ce m ba lo 

                      > Co nc er ti no : 

                       - ko nz er ti er en de  Tr om pe te 

                       - Fl öt e 

                       - O bo e 

                       - V io lin e 

1 . Sa tz : 

D as  ko nz er tie re nd e Ge sc he he n de s 1.  Sa tz es  vo llz ie ht  si ch  in  ei ne m  an da u- 
er nd en  W ec hs el sp ie l zw is ch en  de m  H au pt th em a de s Tu tt i (1 . Be is pi el ) un d 
ei ne m  N eb en th em a (2 . Be is pi el ),  da s au ss ch lie ßl ic h de m  Co nc er tin o zu ge - 
te ilt  is t,  w el ch es  al so  ei n vö lli g ge ge ns ät zl ic he s Th em a ve ra rb ei te t. 

 1 . Be is pi el : Tu tt it he m a,  1.  Sa tz 

  



2.  Be is pi el : So lo th em a,  1.  Sa tz 

  

D ie  A nl ag e de s Tu tt ith em as , da s au s dr ei  Gl ie de rn  be st eh t,  di e je  Ta kt w ei se 
w ie de rh ol t   w er de n,  er m ög lic he n di e fü r di e Ba ro ck m us ik  ty pi sc he n Ec ho - 
w irk un ge n. 

2 . Sa tz : 

D er  zw ei te  Sa tz  is t ka m m er m us ik al is ch  (B lo ck flö te , O bo e,  V io lin e,  Ba ss o 
co nt in uo ) be se tz t un d fo lg t de r Id ee  de s m us ik al is ch en  Ge sp rä ch s.  D er  an - 
da ue rn de  pu ls ie re nd e (d ur ch ge he nd e A ch te lk et te ) Ba ss o co nt in uo  bi ld et  di e 
Gr un dl ag e fü r di e dr ei , si ch  üb er  ei n Th em a “u nt er ha lte nd en ” So lo in st ru - 
m en te  (3 . Be is pi el ).  Im  w ei te re n V er la uf  w ird  da s Th em a un te rs ch ie dl ic h 
ve rä nd er t un d ab ge w an de lt . 

3.  Be is pi el : 

  

3 . Sa tz : 

D er  3.  Sa tz  is t in  de r Fo rm  ei ne r vi er st im m ig en  Fu ge  au fg eb au t un d be en - 
de t da s W er k m it se in em  al lg em ei n un be sc hw er te n Ch ar ak te rs  au f ei ne  le b- 
ha ft , be sc hw in gt e A rt  (4 . Be is pi el ).  D ie  D ur ch fü hr un ge n w er de n vo n de m 
So lo qu ar te tt  au sg ef üh rt , w äh re nd  da s O rc he st er  nu r an  de n Zw is ch en sp ie - 
le n be te ili gt  is t.  D as  Fu nd am en t bi ld et  w ie de r de r Ge ne ra lb aß . 



4.  Be is pi el : Fu ge nt he m a,  3. Sa tz 

  

A bs ch lie ße nd  ka nn  ge sa gt  w er de n,  da ß di es es  dr ei te ili ge  W er k ei ne  in ne re 
Ge sc hl os se nh ei t au fw ei st . D er  er st e un d de r dr itt e Sa tz  w ei se n al s Ec ks ät ze 
in  ih re r ge sc hl os se ne n Fo rm ge bu ng  m it fe st en  O rd nu ng sp rin zi pi en  Ge m ei n- 
sa m ke ite n au f.  D er  zw ei te  Sa tz  bi ld et  da zu  in  al le n Pu nk te n (T on ar t,  Te m - 
po , Ta kt ar t,  Be se tz un g)  ei ne n kl ar en  Ko nt ra st .  

D ie  se ch s Br an de nb ur gi sc he n Ko nz er te , au s de ne n di es es  Be is pi el  ge no m - 
m en  w ur de , ko m po ni er te  Ba ch  in  se in er  Kö th en er  Ze it (1 71 7- 17 23 ).  D ie se 
W er ke , di e de r M ei st er  fü r di e Ka pe lle  de s m us ik lie be nd en  M ar kg ra fe n Ch ris - 
tia n Lu dw ig  vo n Br an de nb ur g ge sc hr ie be n ha t kö nn en  al s de r Gi pf el  se in es 
in st ru m en ta le n   Sc ha ff en s zu  di es er  Ze it be ze ic hn et  w er de n. 


